
UNSER 11-PUNKTE-PLAN 

ZUR FINANZIERUNG DER SEA-WATCH 3

PUNKT 11

SPENDENLAUF

LEITFADEN FÜR DAS GESPRÄCH MIT DER SCHULLEITUNG

1. Vorstellung von Sea-Watch e.V. und dem Projekt Sea-Watch 3

Hierfür die Inhalte des Case for Support verwenden

2. Erläuterung des Ablaufs des Spendenlaufs

Hierfür das Formular Spendenlauf nutzen

3. Klärung der organisatorischen Punkte

- Wo kann der Lauf stattfinden? 

Die zu laufende Strecke sollte ca. 1km lang sein, Start ist gleichzeitig das Ziel. Am besten 

eignen würde sich die Tartanbahn eines Sportplatzes.

- Muss der Lauf von jemandem genehmigt werden, bspw. Ordnungsamt?

- Welche Klassenstufen sollen teilnehmen?

- Wie viele Klassen insgesamt?

- Wie viele Läufer*innen pro Klasse? (5-10)

- Wie viele Helfer*innen pro Klasse? (3-7)

- Können noch weitere Lehrer*innen für die vorherige Organisation und die Mithilfe am Tag

des Spendenlaufes eingesetzt werden?

- Welche Infoveranstaltungen sollen stattfinden? Wann und wo? Wer organisiert diese?

Mögliche Veranstaltungen: 

a. Veranstaltung  für  Lehrer*innen:  Sea-Watch  wird  vorgestellt,  das  Konzept  des

Spendenlaufes wird vorgestellt,  die Aufgaben der Lehrer*innen werden erläutert

und  abgesprochen,  es  wird  abgefragt,  welche  Unterrichtsmaterialien  benötigt

werden, um den Schüler*innen die Arbeit von Sea-Watch näher zu bringen

b. Veranstaltung  für  Schüler*innen:  Sea-Watch  wird  vorgestellt,  das  Konzept  des

Spendenlaufes  wird  vorgestellt,  die  Läufer*innen  und  Helfer*innen  können

vorgestellt werden, Erläuterung des Sponsor*innen-Systems

c. Veranstaltung für Eltern (und Schüler*innen) und andere Interessierte: Sea-Watch

wird vorgestellt, das Konzept des Spendenlaufes wird vorgestellt, die Läufer*innen

und  Helfer*innen  können  vorgestellt  werden,  Erläuterung  des  Sponsor*innen-

Systems,  Aushändigen von Vorgefertigten  Sponsor-Formularen,  Aushändigen  von

Infomaterial über Sea-Watch

d. Veranstaltung  für  Lehrer*innen,  Schüler*innen,  Eltern  und  andere  Interessierte:

Kombination aus allen bisher erwähnten Veranstaltungen

e. Abschlussveranstaltung: Findet einige Tage nach dem Spendenlauf statt. Es werden

die Sieger*innen des Laufes gekürt, Preise verteilt und die Gesamtsumme bekannt

gegeben, die erlaufen wurde.
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4. Klärung der Vorbereitung

- Welches Material wird von Sea-Watch benötigt? (Poster, Flyer, T-Shirts, Infomaterial, etc.)

- Wann soll der Lauf stattfinden?

- Wer erstellt das Infoschreiben an die Eltern?

- Wer ist verantwortlich für den Platz auf dem der Lauf stattfinden soll? Nötige Absprachen

treffen

- Gibt es eine Anlage mit Mikrofon von der Schule, die für den Lauf genutzt werden kann?

- Können Stühle und Tische für den Lauf genutzt werden?

-  Kann ein Kuchenverkauf am Tag des Laufes stattfinden? Die Kuchen werden von Eltern

oder anderen Freiwilligen gespendet, der Erlös geht an Sea-Watch
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